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1.300 Geschädigte - acht Festnahmen - drei Millionen Euro ergaunert
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FOr Eintragungen In dubiose
Handelsregister $Olleine Be­
trOgergang etlichen Firmen
Geld abgeknllpft haben - jetzt
klickten die Handschellen.

Wlen/Salzburg. Der Trick
war einfach, aber effektiv.
Laut Ermittlungen der Poli­
zei Salzburg ging die Bande
rund um den Hauptverdäch­
tigen Thomas F. (31) aus
Wien immer nach demselben
Muster vor: Sie schickten an
neu gegründete Firmen ein
offiziell wirkendes Formular
mit dem Betreff "ÖHG Öf­
fentliches Handels- und Ge­
werberegister. Veröffentli­
chung Ihres Firmenbuchaus­
zuges". Anbei auch die Auf­
forderung: "Zahlen sie bei
Annahme innerhalb von
zehn Tagen."

Mindestens 1.300 Unter­
nehmen ließen sich von dem
Schreiben täuschen und
glaubten, für die Aufnahme
in das echte offizielle öster­
reichische Firmenbuch zu
zahlen und überwiesen bis
zu 1.400 Euro - als Gegen­
leistung schien ihr Betrieb
jedoch höchstens auf einer
völlig unbekannten, priva-
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ten Webseite auf, die noch
dazu kaum funktionierte.

Festnahme. Am 27.Juni
klickten dann für den mut­
maßlichen Kopf der Bande,
Thomas F., und zwei Kom­
plizen aus Wien sowie einen
Helfer aus Salzburg die
Handschellen. Die Scha­
denssumme soll allein in
Österreich drei Millionen

Bis zu tOOO

solcher For-

- - mulare, die
BehOrden­

schriftslQ­

cken ähneln.

wurden lag­
lieh von den
Verdächti­

gen ver­
schickt.

Euro betragen. Aber die
Bande war auch internatio­
nal tätig. Verhaftungen gab
es auch in Deutschland und
in Spanien. Dort soll ein
Pärchen für Betrügereien in
der Höhe von 500 Millionen
Euro verantwortlich sein.
Laut Polizei waren die bei­
den Thomas F. behilflich,
ergaunertes Geld durch
Überweisungen nach Spa­
nien sowie in die Schweiz
zu waschen und verschwin­
den zu lassen.

Zum Verhängnis wurde
der Bande ein Laptop, den
die Polizei zufällig sicher­
stellte - darauf waren alle
Geschäfte der Gang penibel
abgespeichert.

Markus Hofer


